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Die Welt
der Camera

Gemeint damit ist nicht nur die
Welt der Kamera, sondern auch
der <Camera>, nämlich der so
genannten führenden Photozeitschrift,
die seit über vierzig Jahren
zahlreiche Photographen stilbildend be¬

Museum von Meisterwerken dar,
gegliedert in die Themenkreise
Portrait, Landschaft, Tiere, Krieg,
Stilleben, Unterwasserbild,
wissenschaftliche Photo, Aufnahmen des

Makrokosmos, Abstraktes und
Abstraktion usw. Den Beispielen zum
letztgenannten Thema ist das
nachfolgende Bild <Schilfzeichnung> (Jo-
niaux, Paris) entnommen, eine
Naturaufnahme, die des Witzes nicht
entbehrt.

einflußt hat. Im vorliegenden Band
(Verlag C. J. Bucher, Luzern) wird
nun ein Rückblick über vier
Jahrzehnte gegeben, einerseits durch
grundsätzliche Artikel über
Probleme der Photographie, dann aber
durch rund 200 zum Teil farbige,
meist großformatige Photos der
bekanntesten Photographen der Welt,
darunter solche der Schweizer Werner

Bischof, René Gröbli, Jürg Kla-
ges, von Matt und Gotthard Schuh.

Das Bildwerk stellt in der Tat ein

Gerade in einer Zeit hektischer
Bildsüchtigkeit und einer Ueber-
schwemmung durch unterdurchschnittliche

Bildqualität gibt der
Band einen längst nötigen Güte-
Maßstab, zeigt aber auch da und
dort unmißverständlich, wie falsch
es ist, die Photo einfach als authentische

Wirklichkeit zu sehen.

Ein hervorragendes Werk also auch

für den, der nicht in der Welt der
Kamera lebt, sondern Bilder
konsumiert - und gute genießt. K.
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Eine Frau packt aus

Es gibt da eine Menge, worüber Frauen
auszupacken haben - allen Ernstes -,wenn auch nicht verschwiegen werden
kann, daß im vorliegenden Fall die
Frau, nämlich Ursula Herking, scharf,
süß, arrogant, einschmeichelnd, also
alle fraulichen Register ziehend,
Sachen sagt, singt, plaudert oder zischelt,
die ihr von der Männerwelt in den
süßen, sauren, giftigen, schnoddrigen
Mund gelegt wurden. Unter diesen
Mannern wiegt Erich Kästner vor,auch Tucholsky ist dabei, und Wollen-
berger. Die Spannweite der damen-
(oder auch undamen-)haften Themata
reicht von «Empfehlungen für Außenseiter»

über «Kritzeleien auf einem Café-
Tisch», «Italien-Reise» und «herbstliche

Erkenntnisse» bis zu «7 Jahren
Glück» und einem «Leben ohne
Zeitverlust», wobei es sich bei besagter
meditierender, angriffiger, heimlifeißer,
rachsüchtiger oder ruchloser Frau um
eine «geschiedene Frau», um ein «tapferes

Fräulein», um eine makeuperi-
sierte «Olivia Kosmetova» oder schlicht
um eine Animierdame handelt. Diese
gesamte Eruption einer vielschichtigen
Frauenseele wurde konserviert auf der
Platte »Eine Frau packt aus», POLYDOR

Mono 47801 oder Stereo 237 SOI.

Es ist so weit

Der Mann neben mir an der Stehbar

stellt einen Plüschpudel auf die
Theke, und schon erklingt Musik.
Sie sind endlich da, die reizenden
Maskottchen, die Pudel, Hasen und
Teddybären, all die Stofflieblinge
mit einem Innenleben, das aus
einem < vollwertigen Sechs-Transisto-
ren-Radio> besteht. «Sie können die
reizenden Maskotten überall hin
nehmen», suggeriert die Werbung.
Das kann sehr lustig werden. Ich
habe jetzt schon Transistohrenweh!
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Drohung
Die Mutter zum Kindermädchen:
«So, äntli isch öises Trudeli schrill,
wie hänzi das färtigprocht?»
«Ich han em gsait, wänns jetzt nid
schloofi, dänn chömid Si zuenem
cho es Liedli singe.» EG
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ZAHN-CREME
echte biologische Mundpflege

vorbeugend gegen
Karies und Paradentose
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